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Контрольная работа № 4

Вариант 2

Проработайте следующие грамматические разделы:

1. конструкция haben/ sein + zu Infinitiv (образование, употребление и перевод).

2.  Распространенное определение.

3.  Определение, выраженное причастием I с частицей zu.

После повторения указанного выше материала приступайте к выполнению письменного контрольного задания.

Выполните задания:

1.Выберите правильный ответ и переведите его на русский язык 

1) Die Haushalte planen, wieviel und was sie ….
a) haben zu konsummieren.
b) zu  konsummieren haben.
c) sind zu konsummieren.

2) Auf Lärm … über 34 Prozent der Berufskrankheiten … .
a) haben…zu zurückführen
b) sind… zu zurückführen
c) sind … zurückzuführen
3) Wir …dieses Wirtschaftsproblem sofort …
a) sind..zu lösen
b) sind…gelöst
c) haben…zu lösen

4) Alle Stoffe und Energiequellen … erst ….  

a) haben … zu gewinnen.
b) sind … zu gewinnen.
c) haben … gewonnen/

5) Die Partner….an die Zulieferer große Anforderungen….
a) sind…gestellt
b) haben…zu stellen
c) werden…zu stellen

2. Выпишите предложения, содержащие распространённые определения, переведите их на русский язык.


1) Der vom Staat gewährte Kredit ist groß.
2) Die bei der Bedarfsdeckung verbrauchten Werte sind nicht mehr ersetzbar.

3) Unser Unternehmen hat die zunehmenden Gewinne.
4) Kosten sind die bei der Produktion aufgewendeten Mengen an Sachgütern und Dienstleistungen, die sog. Faktoreinsatzmengen, die mit ihren Preisen multipliziert sind.
3.Выпишите предложения, содержащие определения, выраженные причастием I с частицей zu, переведите их на русский язык.


1) Verändert sich der Barreservesatz, so ändert sich auch die Höhe der zu produzierenden Girageldmenge.

2) Die vom Unterhalten zu liefernden Maschinen sind modern.
3) Der die Preise reduzierende Verkäufer ist mein Freund.
4) Die gelieferten Nahrungsmittel sind von hoher Qualität.

4. Прочтите текст и переведите его устно, затем перепишите и переведите письменно. 

Unsere Bedürfnisse

         Im Laufe seines Lebens hat jeder Mensch eine Vielzahl von Wünschen. Die tägliche Nahrung, die Kleidung und die Wohnung sind unentbehrlich zum Leben. Deshalb werden sie elementare Bedürfnisse, auch Primär-, Existenz- oder körperliche Bedürfnisse                   genannt.          

Daneben gibt es andere Bedürfnisse. Sie sind nicht unbedingt lebensnotwendig. Sie machen aber das Leben schöner und angenehmer. Diese Bedürfnisse, die dem einzelnen Menschen das Leben in einer zivilisierten Gesellschaft ermöglichen, werden als Kultur- oder Sekundärbedürfnisse  definiert. Hierzu zählt z.B.  der Wunsch ein Buch zu lesen, eine Waschmaschine zu haben oder auch modische Kleidung zu tragen.

        Man unterscheidet auch Luxusbedürfnisse, die über die Kulturbedürfnisse hinausgehen und nur relativen Wert haben. Je nach dem durchschnittlichen Wohlstand in einer Gesellschaft wird ein und derselbe Bedürfnis in einem Fall als notwendiges und berechtigtes Kulturbedürfnis, in einem anderen als Luxus erscheinen. Mit der Möglichkeit der Bedürfnisbefriedigung hängt auch die Unterscheidung  von Individual– und Kollektivbedürfnissen zusammen. Die Individualbedürfnisse müssen in der Regel  die Bedürfnisträger selbst befriedigen. Die Befriedigung von Kollektivbedürfnissen (z.B. Verlangen nach Bildungseinrichtungen, Theater, Sicherheit) ist dagegen nur kollektiv, d.h. durch den Staat möglich.

 Ein Bedürfnis, das mit Verfügung über Mittel, Kaufkraft verbunden ist, wird zu Nachfrage. Dann spricht man von Bedarf. Es ist im wirtschaftlichen Sinne nur Teil der Bedürfnisse, der mit Geldmitteln (Kaufkraft) versehen ist und den ein Mensch mit seinen Geldmitteln befriedigen will und kann. Durch die Bedürfnisse und die Notwendigkeit ihrer Befriedigung wird der Mechanismus der Wirtschaft in Gang gesetzt. Die  Bedürfnisse                der Menschen sind damit der Ausgangspunkt für den Wirtschaftsprozess.

5. Выберите варианты, соответствующие содержанию текста, перепишите их и переведите на русский язык.

1) Der Mensch muss sich vor ungünstigem  …  schützen.

    a) Bedürfnis             b) Wetter       c) Luxus

2)  Zum Leben ist die tägliche  …   unentbehrlich.
              a)  Möglichkeit          b) Reise             c)  Nahrung

3)  Die Kulturbedürfnisse machen das  …  schöner und angenehmer.

             a)  Leben                    b)  Wunsch     c)  Betreuung

4)  Die Individualbedürfnisse können bzw. müssen in der Regel die  …  selbst befriedigen.

   a)  Körperpflege         b)  Bedürfnisträger   c) Bildungseinrichtung

5)  Die Befriedigung von Kollektivbedürfnissen ist nur durch den  …  möglich.

             a)  Menschen  b)  Wunsch  c)  Staat

6)  Die Bedürfnisse der Menschen sind der  …  für den Wirtschaftsprozess.

            a)  Kaufkraft                   b)  Ausgangspunkt    c)  Geldmittel 
